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…und vieles mehr 
erwartet euch in 
diesem Pfarrblatt!

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte 
und ein Licht auf meinem Weg. 

62. Ausgabe

Ostern 2026

Psalm 119,105
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Liebe Pfarrgemeinde!
„Dein Wort ist 
meines Fußes 
Leuchte und 
ein Licht auf 
meinem Weg.“ 
Dieser Psalm-
vers klingt wie 
ein Versprechen: 

Gott zeigt uns nicht immer den 
ganzen Weg, aber er schenkt ge-
nug Licht für den nächsten Schritt. 
Der Frühling erinnert uns jedes 
Jahr daran, dass neues Leben oft 
im Verborgenen beginnt. Lange be-
vor wir die ersten Knospen sehen, 
sind stille Wachstumsprozesse am 
Werk. Auch unser Glaube kennt 
solche Zeiten: Momente, in denen 
wir noch nicht wissen, wie es wei-
tergeht, aber spüren dürfen, dass 
Gott schon am Wirken ist.

Unsere Pfarre und unser ganzes 
Dekanat befinden sich derzeit in 
einem Umstrukturierungsprozess. 
Wie ich im Dezember mitgeteilt 
habe und sich mittlerweile herum-
gesprochen hat, werde ich meine 
Arbeit als leitende Seelsorgerin 
der Pfarre Gschwandt mit dem 
heurigen Erntedankfest beenden, 
da es in der neuen Struktur keine 
PfarrassistentInnen mehr gibt. Ein 
Seelsorgeteam mit einer hauptamt-
lichen Ansprechperson wird dann 
die Leitung der Pfarrgemeinde 
übernehmen. Solche Übergänge 
und Veränderungen verunsichern. 
Fragen tauchen auf: Wie wird sich 
das Gefüge in unserer Pfarrge-
meinde weiterentwickeln? Was 
bleibt, was verändert sich?

Der Psalmvers lädt uns ein, diese 
Fragen nicht zu verdrängen – aber 
sie im Licht Gottes zu betrachten. 
Wir dürfen darauf vertrauen, dass 
Gott mitgeht.

Diese Ausgabe erscheint kurz vor 
Ostern – dem Fest, das uns jedes 
Jahr neu zusagt: Das Licht ist 
stärker als die Dunkelheit. Die 

Jüngerinnen und Jünger standen 
damals selbst in einer Zeit der Un-
sicherheit. Sie hatten vieles verlo-
ren, was ihnen Halt gab. Und doch 
wurde gerade in dieser Situation 
das Licht der Auferstehung sicht-
bar.

Vielleicht ist das die Einladung die-
ses Frühlings: nicht nur auf das zu 
schauen, was unsicher ist, sondern 
auf das, was wächst. Auf die Men-
schen, die Verantwortung überneh-
men. Auf die Gemeinschaft, die 
trägt. Auf die Hoffnung, die Gott 
selbst in uns legt. So lade ich herz-
lich ein, die österlichen Tage mitzu-
feiern - Gründonnerstag, Karfreitag 
und Osternacht sind wie EIN gro-
ßer Gottesdienst. Besonders auch 
auf den Emmausgang heuer am 
Ostermontag am frühen Abend 
freue ich mich.

Ich bin sehr dankbar für die Jahre, 
die ich diese Pfarre leiten durfte. 
Und ich bin überzeugt, dass Gott 
auch die kommenden Schritte be-
gleiten wird – eure, meine und die 
unserer Pfarrgemeinde. Wir müs-
sen nicht alles im Voraus wissen. 
Aber wir dürfen darauf vertrauen, 
dass Gottes Licht uns führt.
Das Licht, das Gott schenkt, reicht 
immer für den nächsten Schritt.

Mag. Anna-Maria Marschner
Leitende Seelsorgerin

Die Karwoche 
und Ostern
PALMSONNTAG, 29. März

7:45 Uhr Palmsegnung 
beim Friedhof, anschl. 
Gottesdienst mit Kirchenchor 
in der Kirche
Die Firmlinge verkaufen 
Palmbuschen beim Friedhof und 
am Kirchenplatz!

10:00 Uhr Palmsegnung 
am Kirchenplatz, anschl. 
Familien-Wortgottesfeier mit 
Musikverein Gschwandt und 
Firmlingen in der Kirche

GRÜNDONNERSTAG, 2. April
   19:30 Uhr Messe vom 
   Letzten Abendmahl mit dem 
   Kirchenchor, anschl. 
   bis 22 Uhr Anbetung KMB

KARFREITAG, 3. April
    8 - 10:00 Uhr Beichtgelegenheit
   15:00 Uhr Kinderkreuzweg,
   Treffpunkt Kirchenplatz
   19:30 Uhr Karfreitagsliturgie
   

Bitte Blumen zur Kreuzverehrung 
mitbringen. Diese werden zu 
Ostern die Kirche schmücken.

KARSAMSTAG, 4. April
   14:00 - 17:00 Uhr Gebet beim
   Hl. Grab 

OSTERNACHT, 4. April
   An den Kirchentüren werden
   Osterkerzen zum Verkauf
   angeboten.

   20:00 Uhr Auferstehungs-
   feier mit dem Kirchenchor, 
   Segnung der Oster-
   speisen, Osterfeuer am
   Kirchenplatz, Weihscheitl der
   Firmlinge, Teilen der Osterbrote

OSTERSONNTAG, 5. April
9:00 Uhr Hochamt mit dem 
Kirchenchor, Speisenweihe, 
Familien herzlich willkommen!

OSTERMONTAG, 6. April
   9:00 Uhr kein Gottesdienst
   17:30 Uhr Emmausgang
   Abgang GH Baumgarten Pabst-
   Spiesberger
   19:00 Uhr Gottesdienst Kirche

Emmausgang
Ostermontag, 
6. April 2026

Treffpunkt: 17:30 
Uhr ehem. GH 
Baumgarten.
Wir gehen mit Impulsen zum 
Evangelium der Emmausjünger zur 
Kirche. 
ALLE - Klein und Groß, Jung und Alt 
sind herzlich willkommen! Abschlie-
ßend Gottesdienst um 19 Uhr.
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Pfarrstrukturreform
Wir befinden uns mitten im Prozess 
der Umstrukturierung und ich bin 
froh, dass der Pfarrgemeinderat 
und die Fachteams ihre Verantwor-
tung derzeit besonders stark über-
nehmen und tragfähige Brücken in 
die Zukunft bauen. 

Aus dem derzeitigen Dekanat 
Gmunden wird eine neue gemein-
same Pfarre. Pfarrgründung ist mit 
1. Jänner 2027. Die neue Pfarre 
umfasst die 12 Pfarrgemeinden 
des bisherigen Dekanats Gmun-
den. Alle, so auch Gschwandt blei-
ben selbstständige Pfarrgemein-
den.  Die zukünftige (große) Pfarre 
wird von einem Pfarrvorstand ge-
leitet. Dem Pfarrvorstand sind die 
SeelsorgerInnen, Priester und das 
Verwaltungspersonal aller 12 Pfarr-
gemeinden unterstellt. 
Derzeitiger Dechant Franz Starlin-
ger wird der künftige Pfarrer, der-
zeitiger Dekanatsassistent Martin 
Mitterwallner wird der zukünftige 
Pastoralvorstand sein.  
Daniel STURM, BA MA, ist der de-
signierte Verwaltungsvorstand für 
die neue Pfarre des derzeitigen 
Dekanates Gmunden.

Was ist neu ab 1. Jänner 2027?
In der neuen Pfarrstruktur über-
nimmt ein Seelsorgeteam gemein-
sam die Leitung der Pfarrgemein-
de. Das Seelsorgeteam sorgt für 
die Alltagsaufgaben der Pfarrge-
meinde (=operative Leitung). Sie 
kümmern sich um das, was in 
nächster Zeit ansteht. 
Jedes ehrenamtliche Mitglied des 
Seelsorgeteams übernimmt einen 
Teil der Gesamtverantwortung. Im 
eigenen Bereich hat er/sie einen 
Überblick und sorgt für die Vertei-
lung von Aufgaben. Die Alltagsauf-
gaben aller Bereiche werden im 
Team besprochen. Grundsatzthe-
men kommen in den Pfarrgemein-
derat und werden dort beraten. 
Jedes Seelsorgeteam hat eine 
hauptamtliche Hauptansprechper-
son. Er/Sie stellt theologisches und 
pastorales Fachwissen bereit, so-
dass das Seelsorgeteam gemein-
sam mit dem Pfarrgemeinderat 
(theologisch) fundierte Entschei-
dungen treffen und die Pfarrge-
meinde weiterentwickeln kann.
Der Pfarrgemeinderat bleibt beste-
hen und wird im März 2027 neu 
gewählt. Er ist für die strategische 
Ausrichtung und Weiterentwicklung 
der Pfarrgemeinde verantwortlich.

Visionen und Konzept der 
neuen Pfarre
Im Jänner waren in Laakirchen 
bei einem großen Treffen von ca. 
120 Interessierten aus dem De-
kanat Gmunden 16 Personen aus 
Gschwandt dabei, als an der Vision 
für die neun große Pfarre gearbei-
tet wurde. Auch kreativ wurde die 
Vision entwickelt - die Ergebnisse 
der Gruppenarbeiten sind auf der 
nächsten Seite zu sehen. Ein klei-
nes Redaktionsteam, in dem auch 
drei GschwandtnerInnen vertreten 
sind, wird daraus nun EINE Vision 
für die neue Pfarre erarbeiten. Der 
nächste Schritt ist dann die Kon-
zepterstellung, damit auch umge-
setzt wird, wovon wir träumen!

Anna-Maria Marschner
 

Konzeptklausur
auf dem Weg zur „Pfarre NEU“

Freitag, 8. Mai 2026
Pfarrsaal Traunkirchen
17:00-21:00 Uhr

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Bitte vorher anmelden - 
Informationen zum Anmeldemodus 
folgen, Infos im Pfarrbüro

Graphik: Magdalena Lahningera
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Gmunden 
Gschwandt 
Altmünster 
Neukirchen 
Traunkirchen 
Laakirchen 

Roitham 
Wimsbach 
Ohlsdorf 
Pinsdorf 
Lindach 
Steyrermühl 

Gemeinschaft leben durch die Botschaft Gottes! In der Nachfolge Jesu  
dem Leben Sinn geben! 

Gott erfahren + erfahrbar machen in Wort + Tat Den Menschen zugewandt, spirituellen Raum bieten 

Da sein für die Menschen in allen Lebenslagen! Verkündigung  
der Liebe  

zu Gott  
den Nächsten  
und dich selbst 

Gemeinsam mit Gott den 
Weg gehen. 

In Liebe für die Menschen  
aus dem Glauben da sein 

Glaubensvermittlung mit Begeisterung 
in Gemeinschaft vor Ort 

In der Gemeinschaft und Seelsorge 
von der Verkündigung zur Erlösung 

Glaube und Lebensfreude  
ermöglichen und stärken 

Die Hände stehen für Begegnung und 
den Dienst am Menschen. 

Die Pfarre lebt den Glauben in Gemeinschaft… 
In Form von Liturgie, Ritualen und Mission auf der Basis   
    der Nächstenliebe und der Bibel. 
Wir möchten den Menschen Lebensfreude erfahrbar 
    machen durch… 
Impulse, Zuhören, Seelsorge und Orientierung. 

Die Perlen stehen für die Vielfalt der 
Lebenssituation und die  

unterschiedlichen Angebote von Kirche. 
Verkündigung, Nächstenliebe, 

Liturgie, Gemeinschaft 

Mit Christus in der Mitte  
miteinander - füreinander da! 

Alle sind willkommen  

den Menschen zuhören  

Menschen in Not ansprechen 
Angebote für Sinnsuchende 

ins Gebet einschließen  
Gottesdienste feiern 

Wir bewegen uns alle in der  
unermesslich großen  

umfassenden Liebe Gottes. 

BERG = ist momentane Herausforderung 
HERZEN = 12 Pfarrgemeinden 
SONNE = Sonne, die alles überstrahlt 

KREUZ = unsere Orientierung 
Grüne Farbe (Grünberg) = Hoffnung 
Blaues Wasser (Traunsee) = Vertrauen 

Offen sein - in Bewegung Zugänglich für alle Generationen 

Zusammenhalt  
in Gemeinschaft 

Vielfalt der 12 Pfarrgemeinden 

„Der Himmel geht über 
allen auf…!“ 

Visionstreffen - Dekanat Gmunden  
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Kirchenrechnung 2025
Einnahmen
Kirchenerlöse (Einnahmen aus Trauungen, Begräbnissen,	
Stolgebühren, Kanzleigebühren, Opferkerzen etc.)

€ 8.342,61

Kirchenbeitragsanteil € 27.309,30
Tafelsammlungen, Heizkostensammlung, Spenden, Pfarr-
blattspenden, Messen

€ 26.675,71

Mieteinnahmen, Betriebskostenersätze, sonstige Kosten-
ersätze, Einnahmen Pfarrkaffees

€ 17.023,88

Übrige Erträge, Zinserträge, Zuschuss Land f. Innenrenov, 
Spenden f. zukünftige Bauvorhaben

€ 39.951,67

Einnahmen gesamt € 119.303,17

Ausgaben
Aufwand Liturgie und Pastoral (Erstkommunion, Firmung, 
weitergegebene Messstipendien,...)

€ 12.830,11

Aufwand Verwaltung (Büro, Telefon, Kopierer,....) 
Instandhaltung: Strom, Heizung, Wasser, Kanal, 
Pastorales: Pfarrblatt, Musiker und Chor, Versicherungen, 
KeSt

€ 52.559,33

Anschaffungen, Investitionen € 165,33
Ausgaben gesamt ohne Personal € 65.554,77

Rücklagen gesamt € 20.000,00

Spendenaufkommen
Dreikönigsaktion € 15.223,35 

Osteuropa-Sammlung  € 363,12 

Familienfasttagsaktion € 2.261,62 

Caritas Haussammlung € 7.266,60 

Christophorus-Aktion € 743,50 

Caritas-Augustsammlung € 1.414,20 

Missionssonntag Weltkirche € 735,72 

Elisabethsammlung € 1.456,60

Sei so frei € 1.504,10 

Div. Sammlungen € 180,00

Krippenopfer Missionswerk 
d. Kinder

€ 297,15 

2025 gesamt € 31.445,96 

Caritas-Haussammlung 2026

Die Caritas-Haussammlung be-
ginnt auch in diesem Frühjahr und 
setzt wieder ein starkes Zeichen 
der Solidarität in Oberösterreich. 
Viele Menschen erleben derzeit, 
wie steigende Lebenshaltungskos-
ten, unsicheres Einkommen und 
unerwartete Ausgaben den Alltag 
belasten. Besonders Familien ge-
raten dabei schnell unter Druck. 
Genau hier hilft die Caritas-Haus-
sammlung: rasch, unbürokratisch 
und direkt in der Region.
Mit den Spenden werden konkre-
te Hilfen möglich – etwa Zuschüs-
se für Miete und Betriebskosten, 
Unterstützung beim Kauf von Le-

bensmitteln und Schulsachen oder 
Überbrückungshilfen in akuten Not-
lagen. Oft reicht schon ein kleiner 
Beitrag, um eine Familie spürbar 
zu entlasten und neue Perspekti-
ven zu eröffnen
Damit diese Hilfe ankommt, braucht 
es viele Menschen, die sich sozial 
engagieren möchten – und keine 
Scheu haben, in der eigenen Nach-
barschaft zu sammeln. Freiwillige 
Sammlerinnen und Sammler sind 
das Herz der Aktion: Sie bringen 
das Anliegen von Tür zu Tür, er-
klären kurz, wofür gesammelt wird, 
und zeigen, dass Zusammenhalt 
ganz konkret sein kann.
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Neukirchen 
Traunkirchen 
Laakirchen 
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Gemeinschaft leben durch die Botschaft Gottes! In der Nachfolge Jesu  
dem Leben Sinn geben! 

Gott erfahren + erfahrbar machen in Wort + Tat Den Menschen zugewandt, spirituellen Raum bieten 

Da sein für die Menschen in allen Lebenslagen! Verkündigung  
der Liebe  
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Zusammenhalt  
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Vielfalt der 12 Pfarrgemeinden 

„Der Himmel geht über 
allen auf…!“ 

Visionstreffen - Dekanat Gmunden  

Aus diesem Grund wird für alle 
Sammlerinnen am 26. April ein Ca-
ritas-Gottesdienst veranstaltet. Im 
Anschluss werden bei Kaffee und 
Kuchen die Sammellisten verteilt, 
die Aktion noch einmal genauer er-
klärt und offene Fragen können in 
Ruhe geklärt werden. Wir freuen 
uns über zahlreiche Teilnahme und 
viele Anmeldungen zur Unterstüt-
zung.
Wer mithelfen möchte, bitte bei 
Pointl Karl Heinz melden. 

Karl Heinz Pointl 
Organisator der Haussammlung

0680/1270687



DER NEUE RufPfarrblatt Gschwandt06

Gugelhupfe von A bis Z
Am Faschingssonntag lud das 
Fachteam Caritas zum Gugelhupf-
Pfarrkaffee in den Pfarrsaal. Viele 
Besucher:innen des Familiengot-
tesdienstes – manche in lustiger 
Verkleidung – folgten der Einla-
dung und erfreuten sich am wun-
derbaren Gugelhupfbuffett.
Vom After Eight- bis zum Zitronen-
gugelhupf war alles dabei. Auch 
pikante Variationen – Spinat-Feta- 
und Buchweizen-Gemüse-Gugel-
hupf wurden aufgetischt. Ein Ge-

nuss für Augen und Gaumen! 
Und für jene, denen das zu exo-
tisch oder süß war, gab es auch 
Würstel.

Das Fachteam Caritas bedankt 
sich bei allen Kuchenbäckerinnen 
für die köstlichen Gugelhupfe und 
der bunten Besucherschar für die 
großzügigen Spenden. Mit dem 
Gesamterlös von 850 € werden Fa-
milien in Gschwandt unterstützt.

Elisabeth Rechenmacher

Sternsingeraktion
Ein großes DANKE für die Spenden 
zur Dreikönigsaktion und an alle, 
die aktiv bei der Sternsingeraktion 
mitgemacht haben, besonders an 
Maria Leeb! Es kam der überwäl-
tigende Betrag von 15.248,53 Euro 
zusammen!

Anna-Maria Marschner

Das rote Paket
Durch den vergangenen Advent 
begleitete uns in unseren Gottes-
diensten die Geschichte „Das rote 
Paket“ von Linda Wolfsgruber und 
Gino Alberti. Erzählt wird darin die 
Geschichte einer kleinen Anna, die 
ein rotes, liebevoll verschnürtes 
Paket von ihrer Großmutter erhält. 
Das Paket ist geheimnisvoll und 
darf nie geöffnet, sondern nur wei-
tergeschenkt werden. Was drinnen 
ist? Glück und Zufriedenheit! In der 
Reise des Pakets durch das Dorf 
erleben die Bewohner verschiede-
ne besondere Begegnungen. Die-
se Geschichte durften wir bei uns 
in Gschwandt miterleben, denn am 
zweiten Adventsonntag wanderte 
das Geschenk durch die Reihen in 
unserer Kirche und zauberte vielen 

Kirchenbesuchern ein Strahlen ins 
Gesicht. Am dritten Adventsonntag 
startete dann ein besonderes Ex-
periment: Das rote Paket wurde an 
eine Kirchenbesucherin überreicht 
mit dem Auftrag es innerhalb der 
nächsten 24 Stunden an jemand 
anderen weiterzugeben… und so 
wurde das rote Paket in den Tagen 
bis Weihnachten zu 11 Häusern ge-
bracht - Familien und Einzelperso-
nen waren überrascht und erfreut 
gleichzeitig. Höhepunkt war dann 
bei der Kinderweihnacht, als die 
Kinder das rote Paket öffnen durf-
ten: Was für eine Überraschung! 
Das GRÖßTE Geschenk war drin 
– das Jesuskind für unsere Krippe!

Anna-Maria Marschner
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Bibelabend
Bist du interessiert, dich mit einer 
Gruppe auf den Weg zu machen, 
dich anhand biblischer Texte mit 
dir selbst auseinanderzusetzen? 
Gehen wir gemeinsam zur Quelle! 
Das Angebot Bibelabend ist öku-
menisch gedacht und freut sich 
auf jede und jeden, der sich durch 
den Gang an die Quelle persönlich 
stärken lassen möchte.

Ehrungen im 
Kirchenchor
Am 28. Juni um 9 Uhr feiern wir in 
unserer Pfarrkirche einen beson-
ders feierlichen Gottesdienst mit 
unserem Kirchenchor. Im Rahmen 
dieser Eucharistiefeier werden 
langjährige Chormitglieder sowie 
Organisten für ihr treues Wirken 
und ihren beständigen ehrenamt-
lichen Dienst geehrt. Ihr Engage-
ment bereichert seit vielen Jahren 
das geistliche und musikalische 
Leben unserer Pfarrgemeinde. Es 
ist ein großes Geschenk, so einen 
ausgezeichneten Kirchenchor in 
unserer Pfarre zu haben!

Die gesamte Pfarrgemeinde ist 
herzlich eingeladen, mitzufeiern, 
die Geehrten zu würdigen und die-
sen Gottesdienst in festlicher At-
mosphäre mitzuerleben.

Anna-Maria Marschner

Lange Nacht der Kirchen
Im heurigen Jahr wird die „Lange 
Nacht der Kirchen“ am 29. Mai 2026 
stattfinden. Zahlreiche Angebote 
laden uns ein, Kirchen in unserer 
Diözese zu besuchen oder auch 
für das Wochenende in eine Stadt 
wie Wien, Salzburg, Innsbruck zu 
fahren… um in 
das vielfältige 
Programm ein-
zutauchen. Die 
Angebote finden 
sich im Internet 
unter: 
www.langenachtderkirchen.at

Im Mai werden die Programmhef-
te mit den Angeboten aus unserer 
Region auch wieder in der Kirche 
aufliegen. Bei uns in Gschwandt 
wird an diesem Abend die Maian-
dacht mit der Goldhauben-Kopf-
tuch- und Hutgruppe um 19.30 Uhr 
stattfinden, ein Programm zur Lan-
gen Nacht der Kirchen ist bei uns 
heuer nicht geplant. Hier sei der 
Vorschlag eines Nachtgebets ab-
gedruckt, den die Verantwortlichen 
der Langen Nacht der Kirchen vor-
schlagen – zum Gebet zu Hause 
als Paar, allein oder in der Familie.

Anna-Maria Marschner

Bei Interesse melde dich bitte mir 
unter 06888605474 – die Termine 
werden auch bei den Verlautbarun-
gen bekannt gegeben. 

Walter Rechenmacher

Wir stehen vor dir, o Gott,
und danken dir:  
Stille 
Für alles Gelungene
danken wir dir.   
Für alles Schöne
danken wir dir.  
Für jeden guten Gedanken
danken wir dir.  
und jedes hilfreiche Wort
danken wir dir.  
Für jede Begegnung    
danken wir dir.  
Für unsere Familien und alle,  
denen wir uns verbunden wissen   
danken wir dir.  

Wir bringen auch alles, was uns 
belastet, o Gott, und legen es in 
deine Hände:   
Alles Unfertige und Angefangene - 
legen wir in deine Hände. 
Alles Unausgesprochene  -  legen 
wir in deine Hände.
Alles Verkehrte und Verwundete - 
legen wir in deine Hände.
Unsere Konflikte und Bedrängnisse 
- legen wir in deine Hände.
Unsere Sorgen und Ängste - legen 
wir in deine Hände.
Diesen Tag mit allem, was war - 
legen wir in deine Hände.

Liedruf: Diesen Tag, Herr, leg ich 
zurück in deine Hände (Refrain)

„

Sternsingeraktion
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Maiandachten und
Bittprozession
Fr, 1. Mai
Fußwallfahrt nach Maria Puchheim ab 7:00 Uhr GH 
Ehrenfeld

Die Maiandachten beginnen
jeweils um 19:30 Uhr.

So, 3. Mai
Mitterstaudach, Fam. Pöll, Kapelle

Mo, 4. Mai
Wirtskreuz vor Musikheim, Heimat- und Kultur-
verein (bei Schlechtwetter im Musikheim)

Mi, 6. Mai
Reitplatz - Kirchenchor

So, 10. Mai
Flachberg, Fam. Gillesberger 

Mo, 11. Mai
Baumgarten Kapelle, Fam. Pabst-Spiessberger 

Di, 12. Mai
Bittprozession, Moar im 
Moos - Bäurinnen Fam. 
Secklehner-Massak, 
Treffpunkt: 19:00 Uhr 
beim Gemeindeamt (bei 
Schlechtwetter in der 
Pfarrkirche)

Sa, 16. Mai Gelöbnis-
wallfahrt Traunkirchen

Mo, 18. Mai 
in der Pfarrkirche, Kath. 
Frauenbewegung 

Do, 21. Mai
Hubertus Kapelle - mit den 
Jägern (nur bei Schönwetter)

Sa, 23. Mai
Schimpl-Kreuz, Fam. Stadlmayr, Unterndorf

Fr, 29. Mai
in der Pfarrkirche, Goldhauben-, Kopftuch- u. 
Hutgruppe

Sa, 30. Mai 
Winkelbauer Kapelle, Fam. Pointl (nur bei 
Schönwetter)

seit
1868

TT TT

GSCHWANDTNER
GELÖBNISWALLFAHRT
GSCHWANDTNER
GELÖBNISWALLFAHRT
NACH TRAUNKIRCHENNACH TRAUNKIRCHEN

FÜR GLÜCK & 
SEGEN IM LEBEN

Start um 07:00 Uhr mit einem
Morgenimpuls bei der Pfarrkirche 

anschl. Fußweg mit

TAGESPROGRAMM
07:00       Abgang Kirche Gschwandt
08:45       Schiff Anlegestelle Grünbergseilbahn
09:30       Gottesdienst in der Kirche Traunkirchen
Anschl.    Kreuzweg auf den Kalvarienberg
11:30        Gemeinsames Essen im Kloster-Innenhof 
12:50        Rückfahrt mit dem Schiff

Die Wallfahrt findet bei jeder Witterung statt!

Wie immer besteht die Möglichkeit zur Andacht
in der Kirche für jene, die den Kreuzweg nicht
mitgehen.

KOSTEN
EUR 29,- für die Schifffahrt (Kinder ab 6 J. 19,-)

SAMSTAG, 16.05.2026SAMSTAG, 16.05.2026

folgender ROUTE bis Gmunden: Pfarrkirche -
Pfarrhof - Unterm Wald

 

     07:30 Impuls Kapelle Meinhart/Waldbach
     08:00 Impuls Kapelle Edthof 

       Mülibankerl - Gsperr - Weyer

Kleiner Imbiss zu Mittag heuer wieder im
Innenhof. Zur besseren Planung bitten wir
um unverbindliche Voranmeldung bei
Magdalena Lahninger (0699/12395393)

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg 
an alle 24-Stunden-Betreuerinnen 

zum gemütlichen Nachmittag 
 

FFrreeiittaagg,,  1100..44..22002266  

uunndd    1177..77..22002266  

1133..0000  ––  1144..3300  UUhhrr  

iimm  PPffaarrrrhheeiimm 
Kaffee und Kuchen genießen, 
einander kennenlernen, 
plaudern. 

 Bild: Sylvio Krüger; In: Pfarrbriefservice.de 

 

Die Pfarre Gschwandt möchte sich auf diesem Weg für 
Ihren wertvollen Dienst an alten und kranken Menschen 
bedanken. 

Wenn Sie keine Fahrgelegenheit haben, können wir Sie 
auch gerne abholen. 

Informationen bei Erni Haas (0664 216 38 09) und 
Elisabeth Rechenmacher (0664 185 41 64) 

 

Auf Ihr Kommen freut sich  

das Fachteam Caritas! 
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Erstkommunion
Passend zur Musikvolksschule 
Gschwandt haben wir heuer das 
Thema:
„Du bist ein Ton in Gottes Melo-
die“  gewählt.
Dieses schöne Bild erinnert uns 
daran, dass Gott jeden einzelnen 
Menschen kennt und liebt. Er geht 
alle Wege mit uns und ist uns stets 
nahe. Jeder Mensch trägt einen 
unverwechselbaren Klang in sich, 
ist wie ein kostbarer Ton in Gottes 
großer Melodie. Kein Ton ist ent-
behrlich, keiner bedeutungslos.
Ob kräftig und jubelnd oder leise 
und zart – erst im Miteinander ent-
steht Harmonie. So dürfen auch 

Erstkommunionkinder der 2a-Klasse: Theodor Dück, Matthias Haas, Lara Hauser, Magdalena Hofmann, Fabian Grafinger, Paul 
Gruber, Mona Kalleitner, Felix Kofler, Moritz Pacher, Julian Reinisch, Linda Seber, Philipp Steinhäusler, Lorenz Wagner, Simon 
Waldl, Mathias Weixler

Erstkommunionkinder der 2b-Klasse: Valentina Greiner, Anika Gruber, Martin Hutterer, Gabriel Hüttner, Oskar Kern, Benedikt 
Kienesberger, Valentina Kronberger, Rosemarie Kubin, Anna Mittermayr, Lina Reiter, Emilia Strauß

wir darauf vertrauen, dass unser 
Leben, getragen von Gottes Lie-
be, Teil eines größeren Ganzen 
ist. Mit seiner Hilfe können wir un-
ser eigenes Leben und das unse-
rer Mitmenschen zum Klingen und 
Schwingen bringen.
26 Kinder aus unserer Pfarrge-
meinde werden heuer zum ersten 
Mal die heilige Kommunion emp-
fangen. Für sie und ihre Familien 
ist dies ein bedeutender Schritt auf 
ihrem Glaubensweg. Die Vorberei-
tungen auf dieses große Fest sind 
bereits in vollem Gange.
Von Herzen danke ich den Tisch-
müttern, die sich mit großem En-

Erstkommunion:
Christi Himmelfahrt, Do, 14. Mai
   9:30 Uhr
   Abendmesse für die Pfarrbe-
   völkerung zu Christi Himmelfahrt
   um 19 Uhr

gagement bereit erklärt haben, 
unsere Kinder auf diesem Weg zu 
begleiten und ihnen die Freude am 
Glauben näherzubringen.
Ebenso gilt mein aufrichtiger Dank 
allen, die in vielfältiger Weise zur 
Vorbereitung des Erstkommuni-
onfestes beitragen.

Eleonore Tropper
Religionslehrerin

Fotos: Sebastian Reinisch

09

Hostienbacken mit den Erstkommunionkindern
Einige Jahre bin ich mit den Erst-
kommunionkindern in der Vorberei-
tungszeit im Frühling in die Hostien-
bäckerei zu den Franziskanerinnen 
nach Vöcklabruck gefahren. Es 
war faszinierend, die Schwestern 
zu beobachten, wie sie den Teig – 

bestehend nur aus Mehl und Was-
ser im richtigen Verhältnis – auf die 
heiße Teigplatte leerten und unter 
lautem Zischen die Hostien geba-
cken wurden. 

Nachdem die Hostienbäckerei in 
Vöcklabruck aufgrund gesund-
heitlicher Probleme und des Al-
ters der Schwestern geschlossen 
hat, beschloss ich, für die Pfarre 
ein kleines Hostienbackeisen an-
zukaufen. So haben Anni Reiter 
und ich bereits 2024 und 2025 die 
Hostien für die Erstkommunion 
mit den Kindern selbst gebacken. 
Ein spannendes Erlebnis, durch 
das die Kinder einen viel näheren 
Bezug zum Heiligen Brot bekom-
men. Es liegt eine ganz besondere 

Stimmung in der Luft, wenn die 
Kinder den Teig rühren und eine 
Platte Hostien backen und dann 
ausstechen dürfen. Da ist große 
Vorsicht geboten, wird das Back-
eisen doch sehr heiß.

Ich freue mich schon wieder da-
rauf, wenn wir mit den Kindern 
die Hostien für die heurige Erst-
kommunion backen. Letztes Jahr 
war sogar unser Pfarrer i.R. Alois 
Kainberger mit dabei und hat sich 
zum ersten Mal in seinem Leben 
beim Hostienbacken versucht – 
gut gelungen, kann ich sagen!

Anna-Maria Marschner
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Firmung – Let your light shine bright! 

So lautet das Thema der diesjäh-
rigen Firmvorbereitung. 24 Ju-
gendliche aus unserer Pfarre sind 
gerade unterwegs, diesem inneren 
Leuchten auf die Spur zu kommen.
Gleich zu Beginn haben wir darü-
ber gesprochen, was es eigentlich 
heißt, zu leuchten und mit einem 
„Knicklicht-Segen“ starteten wir 
das halbe Jahr der Vorbereitung. 
Da wurde spürbar, dass es oft gar 
nicht leicht ist, das eigene Licht zu 

zeigen. Manchmal traut man sich 
nicht, manchmal glaubt man, es 
sei nicht hell genug, und manchmal 
weiß man gar nicht, was da in ei-
nem brennt. Doch Schritt für Schritt 
wollen wir gemeinsam entdecken, 
dass jede und jeder von uns eine 
einzigartige Gabe in sich trägt – ein 
Licht, das die Welt heller macht, 
wenn wir es mutig entzünden.

Die Firmung, die heuer Rektor Dr. 
Michael Max aus Rom am Sams-
tag, 13. Juni spenden wird, erinnert 
uns daran, dass Gottes Geistkraft 
genau dieses Leuchten stärken 
möchte. Sie schenkt Mut, Freude, 
Klarheit und Kraft – nicht als etwas 
Fremdes, sondern als das, was in 
uns schon angelegt ist. Gott sagt 
uns zu, dass er unser Licht sieht, 
uns begleitet und uns zutraut, es 
strahlen zu lassen.

Bei der Firmvorbereitung 2025 sind 
dabei: 
Josefine Aigner, Benedikt Auinger, 
Martin Auinger, Lukas Barlian, Luisa 
Baschinger, Alina Bauer, Georg 
Bergthaler, Viktoria Bergthaller, Lea 
Buchegger, Hannah Deimbacher, 
Hannah Feichtinger, Eva Grininger, 
Franziska Hasenöhrl, Lina Huber, Lea 
Itzenthaler, Stefan Klausner, Markus 
Kowatsch, Katharina Oberauer, Noah 
Pelech, Julius Pointl, Helena Raffels-
berger, Lukas Schmidhuber, Johanna 
Stadlmayr, Jonas Thalhammer 

Wie jedes Jahr werden die Firm-
linge auch heuer wieder Palmbu-
schen binden und am Palmsonn-
tag verkaufen – eine herzliche 
Einladung zur Wortgottesfeier mit 
dem Musikverein am 28. April um 
10 Uhr. In der Osternacht werden 
die Firmlinge wieder Weihscheitl 
verkaufen. Der Erlös beider Aktio-
nen kommt wieder jener syrischen 
Familie zugute, die durch den Ei-
ne-Welt-Kreis seit einigen Jahren 
unterstütz wird. 

Come, Holy Spirit – entzünde in 
uns dein Licht! 

Anna-Maria Marschner
Foto: Josef Egger

Die Firmung feiern 
wir am 13. Juni 2026 
um 10 Uhr

Firmspender: 
Dr. Michael Max, ge-
bürtiger Gmundner, 
Rektor des Päpstlichen Instituts 
Santa Maria dell’Anima in Rom

MitarbeiterInnenfest
Derzeit sind es ca. 230 Erwachse-
ne und 22 Kinder und Jugendliche 
(MinistrantInnen), die sich ehren-
amtlich in unserer Pfarre engagie-
ren. 
Einmal im Jahr - beim Mitarbeite-
rInnenfest - wollen wir diese Perso-
nen vor den Vorhang holen,  Dank 
aussprechen, Gott loben im ge-
meinsamen Gottesdienst, essen, 
trinken und gemeinsam feiern. 

Herzliche Einladung zum Mitarbei-
terInnenfest heuer am Dienstag, 
23. Juni - Seid dabei!

Schönwetter: 18 Uhr Gottesdienst 
im Pfarrhofsgarten, anschließend 
Fest im Pfarrhofsgarten

Schlechtwetter: 18 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche, anschließend 
Fest im Pfarrsaal
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Der Kindergarten und die Krabbel-
stube sind gut in das neue Jahr 
2026 gestartet. Nach Spaß im 
Schnee, feierten wir trotz den Feri-
en einen lustigen Fasching. 
Am Freitag, 13. Februar vor den 
Semesterferien war unser Höhe-
punkt mit Faschingsfeiern in unse-
ren Gruppen. Anna Maria besuchte 
uns an diesem Tag und feierte mit 
den Kindern und uns gemeinsam. 
Das erste Mal gab es heuer einen 
lustigen Umzug zur Gemeinde, 
denn sogar die Sonne lachte durch 
die Wolken durch. Dort angekom-
men gab es Faschingskrapfen vom 

Neues aus Kindergarten und 
Krabbelstube

Bürgermeister. Die Kinder ließen 
es sich schmecken und wir zogen 
gut gelaunt wieder zurück zum Kin-
dergarten. 
Unten einige Impressionen zum 
Fasching.
Mittlerweile ist die Zeit schon wie-
der ruhiger geworden. Die Fasten-
zeit hat begonnen und heuer soll 
die Individualität der Kinder und 
das freie, ungestörte Spiel in dieser 
Zeit im Vordergrund stehen. Durch 
dieses lernen die Kinder sehr in-
tensiv und selbstständig. Wir freu-
en uns auf diese Zeit und auch auf 
einen sonnigen Sommer, in dem 
wir heuer unseren großen Garten 
nutzen können. 

Kerstin Grabner 
(Kindergartenleitung)

Katharina Sieberer 
(Krabbelstubenleitung)

Ein
ladung

19. April 2026
09:00 Uhr 

zur Kindergarten- und
Krabbelstubenmesse

Spielgruppe 
Es freut mich, dass wir nach Os-
tern wieder mit einer Spielgrup-
pe in Gschwandt starten werden. 
Ganz herzlich möchte ich dazu 
alle Mütter, Väter oder Großeltern 
mit Kleinkindern von 0-3 Jahre 
einladen. Bei gemeinsamen Spie-
len und Basteln lernen die Kleinen 
neue Spielgefährten kennen. Für 
Mamas, Papas, Omas oder Opas 
gibt es die Möglichkeit sich auszu-
tauschen und die Nachbarschaft 
kennenzulernen. 
Bei einem gemütlichen Kaffee kön-
nen wertvolle Gespräche entste-
hen. Bitte einfach bei mir melden – 
ich freue mich auf´s Kennenlernen! 

Tamara Zahrl 
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Herzliche Einladung zu den 
Jungscharstunden!

18. April 
14:00-16:00 JS-Stunde

16. Mai
14:00-16:00 JS-Stunde

20. Juni 
14:00-16:00 JS-Stunde

Jungschar 
Heuer ist es endlich wieder soweit 
- wir fahren auf Jungschar- und Mi-
nistrantenlager!
Vom 10.08-13.08 werden wir ge-
meinsam auf der Jagdhütte auf der 
Tauplitzalm sein. 

Die Kinder er-
warten span-
nende Gelände-
spiele, kreative 
Workshops, La-
gerfeuer, Mor-
gen- und Abend-
lob und natürlich 
ganz viel Zeit 

zum Lachen und Freundschaften 
knüpfen. Informationen zur Anmel-
dung folgen! Ich hoffe, DU bist mit 
dabei!

Bis dahin seid ihr ganz herzlich zu 
den Jungscharstunden eingela-
den, bei denen wir Spiele spielen, 
basteln und Gemeinschaft erleben. 
Wenn du diese nicht verpassen 
willst oder vielleicht sogar neu aus-
probieren möchtest, dann komm 
zur Jungschar. Ich freue mich auf 
euch!

Miriam Schimpl 

Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten speziell für Kinder 
und Familien! Der Kinderliturgie-
kreis freut sich auf euch! 

Anna-Maria Marschner

Palmsonntag, 29. März
10:00 Uhr Palmsegnung und 
Familien-Wortgottesfeier mit dem 
Musikverein Gschwandt und den 
Firmlingen in der Kirche

Karfreitag, 3. April
15:00 Uhr Kinderkreuzweg, Treff-
punkt am Kirchenplatz

Ostersonntag, 5. April
9:00 Uhr Osterhochamt mit dem 
Kirchenchor, gestaltet mit Elemen-
ten für Kinder

Gottesdienste für Familien
Ostermontag, 6. April

17:30 Uhr Emmausgang mit Statio-
nen zur Kirche, Treffpunkt beim GH 
Baumgarten, 
Pabst-
Spiesberger, 
19 Uhr 
Österlicher 
Gottesdienst 
in der Kirche

Sonntag, 19. April
9:00 Uhr Kindergartenmesse

Muttertag, 10. Mai
9:00 Uhr Familien-Wortgottesfeier 
musikalisch gestaltet von den Firm-
lingen

Sonntag, 21. Juni 
10 Uhr Familienwortgottesfeier bei 
Schönwetter im Pfarrhofsgarten, 
Hillingstraße 14, anschl. Picknick. 
Bitte Picknickdecke mitnehmen! Bei 
Schlechtwetter im Pfarrsaal.

Oma-Opa-Enkerl-
Gottesdienst
Auch heuer feiern wir wieder einen 
Oma-Opa-Enkerl-Gottesdienst in 
unserer Pfarrkirche. Herzliche Ein-
ladung an alle Großeltern und Ur-
großeltern mit den Kindern am 31. 
Mai um 9 Uhr in die Kirche zu kom-
men. Da letztes Jahr sehr positi-
ves Feedback dazu kam, dass der 
Gottesdienst an einem Sonntag 
gefeiert wurde, werden wir diesem 
Wunsch auch heuer wieder nach-
kommen. Anschließend sind die 
Kinder noch zu einem Eis und Saft 
eingeladen, für die Großeltern gibt 
es Brot und Wein. Wie schön, dass 
es diesen generationsübergreifen-
den Gottesdienst in unserer Pfarre 
schon einige Jahre gibt! 

Anna-Maria Marschner
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Die kfb lädt ein:
Mo, 18. Mai
   19:30 Uhr Maiandacht der
   kfb, Kirche

Di, 16. Juni
19:00 Uhr Abendmesse f. 
verst. Mitglieder, anschl. 
Jahreshauptversammlung im 
Pfarrheim

Solange ich mich erinnern kann, 
gibt es den Familienfasttag. 
Schon als Kleinkind war mir der 
lila-rosa Spendenwürfel aus Karton 
vertraut.
So habe ich Fastenzeit, Familien-
fasttag, mit (freiwilligem) Verzicht 
von z.B. Süßigkeiten und ebenso 
(freiwilliger) Arbeit in Küche und 
Hof zwecks zu verdienenden Mün-
zen für den Würfel in Erinnerung.
Ich bin dankbar, dass ich in eine 
Familie geboren wurde, in der TEI-
LEN selbstverständlich war und ist.
Viele Jahre später sehe ich mich 
als Teammitglied der kfb mitwir-
kend für die Aktion Fastensuppe. 
Ein Fixpunkt unseres Arbeitsjah-
res, ich möchte behaupten, einer 
der wichtigsten. 
Wir spüren Zusammenhalt, Ge-
meinschaft, Sinn und wachsen an 
der Herausforderung, jährlich die-
ses Projekt auf die Füße zu stellen.
Wir fühlen uns verbunden mit un-
seren Schwestern, heuer die indi-
genen Frauen in Nordindien, die 
nicht – wie wir – auf die Sonnensei-
te gefallen sind und unsere Unter-
stützung dringend brauchen.

Im Vorfeld beschäftigt uns im 
Team, ob die Stromversorgung im 
Pfarrsaal den vielen Herdplatten 
standhält, die Suppen gelingen und 
hoffentlich viele Menschen unserer 
Einladung folgen.

Welche Freude, wenn dann nach 
einem gestalteten Gottesdienst mit 
Themen-Vorstellung die Gottes-
dienstbesucher ins Pfarrheim strö-
men!
Die kfb-Frauen, extra in grüne 

Familienfasttag 2026
Schale geworfen, waren bereit für 
den Ansturm. 
Sämtliche Suppen fanden Anklang 

und Lob. Kurze Zeit später öffneten 
sich noch einmal die Türen. Groß 
und Klein vom Familiengottes-
dienst sind der Einladung gefolgt 
und haben ebenfalls den sonntäg-
lichen Mittagstisch hierher verlegt 
und so den Kindern schon gezeigt, 
wie gut „Teilen“ schmecken kann.
Nun dürfen wir mit Freude verkün-
den, dass der letzte Tropfen Sup-
pe, die letzte Nudel und das letzte 
Stück Brot den Topf und das Kör-
berl verlassen haben!
Wie schön, wenn
•	 Groß und Klein, Jung und Alt 

an einem Strang ziehen
•	 die einen kochen und die ande-

ren auch zum Essen kommen
•	 das Miteinander im ganzen 

Raum spürbar ist
•	 der Pfarrsaal wieder einmal so 

richtig voll ist
Ein Schöpfer Suppe   -   sooo viel 
Wirkung!
DANKE euch allen für‘s Mithelfen, 
für den Besuch und für insgesamt 
€ 2.775,29 für die Aktion Famili-
enfasttag, davon wurden 1.427,94 
Euro beim Fastensuppenessen 
und € 1347,35 an den Kirchenaus-
gängen gegeben.
Teilen spendet Zukunft!

Hilde Wampl für die kfb

25. Mai Pfingstwanderung
Familien-Wanderung zum Richt-
berg Taferl um 9 Uhr Abgang bei 
der Kapelle Spallmoos
11 Uhr Hl. Messe mit Pfarrer i. R. 
Alois Kainberger
musikal. Gestaltung: Goscherl 
Ensemble

14. Juni 
Vatertagsseiterl nach der 9 Uhr 
Messe
Alle sind herzlich eingeladen!

19. Juli 
Christophorussammlung
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15. November 2025  »	 Leonie Gruber 
22. November 2025  »	 Marlies Holzinger 
23. November 2025  »	 Matteo Mittendorfer 
30. November 2025  »	 Sophie Kastenhuber 
24. Jänner 2026  »	 Marlene Steindl 
14. Februar 2026  »	 Florian Blaimschein 

Familiennachrichten 

Wir beten für unsere lieben 
Verstorbenen:

Sterbefälle

Maximilian Strasser
† 2. November 2025

Josef Mittermair 
† 8. November 2025

Karl Uhl 
† 12. November 2025

Greta Hessenberger
† 29. November 2025

Mag. Ulrich Roschger
† 5. Jänner 2026

Taufen

Mag. Mikio Kuroki
† 6. Jänner 2026

Adolf Hobl 
† 8. Jänner 2026

Brigitte Nußbaumer 
† 18. Jänner 2026

Johann Holzinger 
† 29. Jänner 2026

Theresia Viertbauer 
† 3. März 2026

Wussten Sie dass… 
… selbst dem aufmerksams-
ten Redaktionsteam ein Feh-
ler unterlaufen kann?
Im letzten Pfarrblatt gaben wir aus 
Versehen Ingrid Burgstaller ihren 
Mädchennamen Holzinger zurück. 
Natürlich war das ein Irrtum. Ingrid 
Burgstaller umrahmt die Donners-
tagsgottesdienste mit ihrer stim-
mungsvollen musikalischen Be-
gleitung, wofür ihr die Pfarre ein 
herzliches Danke sagt.

Leider purzelten auch ein paar 
Buchstaben aus dem Text. Wir er-
fanden das, wirklich interessante 
Wort „Taufkappe“. Diese gibt es 
aber natürlich nicht wirklich, denn 
gemeint war unsere Taufkapelle.
Wir entschuldigen uns für die Feh-
ler. Wer weiß, passiert uns wieder 
einer…helfen Sie uns und lesen 
Sie aufmerksam! Wir nehmen Ihre 
Anregungen gerne entgegen.

Bernadett Hummer

Am Freitag, 19. Juni um 14:00 Uhr 
lädt das Fachteam Caritas herz-
lich zum Segnungsgottesdienst  
mit Krankensalbung und Einzel-
segen in der Kirche ein. Alle, die 
eine besondere Stärkung für Leib 
und Seele brauchen, sind herzlich 
willkommen! Wer einen Fahrdienst 
möchte, kann sich gerne im Pfarr-
büro melden. Anschließend an den 
Gottesdienst erwartet alle Besu-
cherInnen eine liebevoll gerichtete 
Kaffeejause im Gymnastiksaal. 

Anna-Maria Marschner

Segnungs-
gottesdienst
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Bücherei 

Pfarrassistenin: Mag. Anna-Maria Marschner » 
Tel. 0676 / 8776 5853, Pfarrmoderator: Dechant 
Mag. Franz Starlinger Pfarrer i.R.: Alois Kainberger 
» Tel. 0676 / 8776 5108 Pfarrsekretärin: Andrea 
Edthaler » Tel. 07612/ 77249 » E-Mail pfarre.
gschwandt@dioezese-linz.at Pfarrkanzlei: Hil-
lingstraße 14, 4816 Gschwandt Di 9-11 Uhr, 13-15 
Uhr, Do 9-11 Uhr

IMPRESSUM: “Der neue Ruf” Kommunikationsor-
gan der röm.-kath. Pfarre Gschwandt. Auflage 1380 
DVR 0029874 (10686). Medieninhaber: PGR der 
Pfarre Gschwandt für die Pfarre Gschwandt. Verlag-
sort: Gschwandt. Hersteller: Druckerei Haider Perg, 
Redaktion und Layout: Andrea Edthaler, Magdalena 
Lahninger, Anna-Maria Marschner. Korrektur: 
Bernadett Hummer. Graphische Gestaltung: Ines 
Madlsperger. Foto Titelblatt: Alfred Aigner

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, 12. Juli 2026
Redaktionsschluss: 10 Juni 2026

Do, 7. Mai
   17:00 Uhr Kinderlesung in
   der Bücherei

So, 14. Juni
Großer Bücherflohmarkt am 
Vatertag, am Kirchenplatz von 
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr.
(Nur bei Schönwetter)

Wir suchen dich!
Wir sind ein engagiertes ehrenamtliches Team von 9 Personen, das 
in der Öffentlichen Bücherei der Pfarre Gschwandt seit vielen Jahren 
arbeitet. Nun suchen wir eine(n):

Mitarbeiterin/Mitarbeiter
die/der sich vorstellen kann, später auch die Leitung zu übernehmen.
Arbeitsaufwand? Der wäre circa 1 Tag pro Monat.
Wenn du Freude an Büchern hast, gerne liest, mit Menschen und 
interessanten AutorInnen in Kontakt kommst, wäre das dann die 
richtige Aufgabe für dich?
Als Dank und Anerkennung kannst du gratis so viele Bücher lesen, 
wie du möchtest.

Osterüberraschung für alle kleinen 
und großen LeserInnen
Wenn du dir in der Karwoche ein 
Buch ausborgst, ist das zweite gratis 
bzw. kannst du dir gratis einen Tonie 
ausborgen.

Das Team der 
Bücherei Gschwandt

Diesem Pfarrblatt liegt der alljähr-
liche Erlagschein mit der Bitte um 
eine freiwillige Spende bei. Durch 
Ihren Beitrag hoffen wir, das Pfarr-
blatt auch weiterhin frei von Werbe-
einschaltungen halten zu können 
und die Kosten für das Pfarrbudget 
möglichst niedrig zu halten. Wer 
sich darüber ärgert, möge den Er-
lagschein in den Papierkorb wer-
fen, nicht aber den Ruf mit den 

In eigener Sache
neuesten Informationen über das 
Pfarrgeschehen.

Ein Blick auf die 
Pfarrhomepage 
lohnt sich: 

https://www.dioezese-linz.at/
gschwandt

Fr, 17. Juli
Ferienaktion der Bücherei: von 
9.00 bis 11.30 Uhr Zauberwork-
shop in der Mehrzweckhalle 
mit Magier ILLUSIAN: „Das 
magische Ferienabenteuer“

Achtung: Sommeröffnungszeit! 
Donnerstag, 2.  April bis Don-
nerstag 22. Oktober von 17.00 
bis 19.00 Uhr
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Der Blick in die Zukunft ...

Termine von Palmsonntag bis 
Ostermontag siehe S. 2

April 2026
Fr, 10. April

13:00 – 14:30 Uhr gemütlicher 
Nachmittag – 24 h Betreuerinnen

So, 12. April
9:00 Uhr Gottesdienst

So, 19. April
9:00 Uhr Kindergartenmesse

Do, 23. April 
19:30 Uhr Erstkommunion-Eltern-
abend

Sa. 25. April
9:00 - 11:30 Uhr Einkehrtag kath. 
Frauenbewegung
9:00 - 16:00 Uhr Anbetung in der 
Kirche

So. 26. April
9:00 Uhr Gottesdienst mit den 
Caritas-Haussammlern

Mai 2026
Do, 1. Mai Tag der Arbeit

7:00 Uhr Abgang Fußwallfahrt nach 
Maria Puchheim Kmb
9:00 Uhr Gottesdienst 

So, 3. Mai
9:00 Uhr Florianimesse

Do, 7. Mai
15:00 Uhr Singa im Frühling

So, 10. Mai Muttertag
9:00 Uhr Wortgottesfeier, musika-
lisch gestaltet von Firmlingen

Di. 12. Mai
19:00 Uhr Bittprozession - Abgang 
Gemeindeamt 
anschl. Gottesdienst beim „Moar in 
Moos“ Fam. Secklehner-Massak 
im Anschluss kleine Bewirtung von 
den Bäuerinnen
Schlechtwetter: 19:00 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche

Do, 14. Mai Christi Himmel-
fahrt	

9:30 Uhr Erstkommunion
19:00 Uhr Abendgottesdienst

Sa, 16. Mai 
7:00 Uhr Gelöbniswallfahrt
9:30 Uhr Gottesdienst in Traunkir-
chen

So, 17. Mai 
9:00 Uhr Wortgottesfeier

So, 24. Mai Pfingstsonntag	
9:00 Uhr Gottesdienst

Mo, 25. Mai Pfingstmontag
9:00 Uhr Wortgottesfeier
9:00 Uhr kmb Kapelle Spallmoos
11:00 Uhr Messe Richtberg-Taferl
10-16 Uhr Anbetung in der Kirche

Do, 25. Juni
9:00-16 Uhr Anbetung in der Kirche

So, 31. Mai
9:00 Uhr Oma-Opa-Enkerl Gottes-
dienst

Juni 2026
Do, 4. Juni

8:00 Uhr Fronleichnam, anschl. 
Prozession

So, 7. Juni
9:00 Uhr Gottesdienst

Sa, 13. Juni
10:00 Uhr Firmung mit Rektor 
Dr. Michael Max

So, 14. Juni Vatertag
9:00 Uhr Gottesdienst
anschl. Vatertagsseiterl – kmb und 
Bücherflohmarkt

Fr, 19. Juni
14:00 Uhr Segnungsgottesdienst mit 
Krankensalbung, anschl. Kaffee und 
Kuchen im Gymnastiksaal

So, 21. Juni 
9:00 Uhr Gottesdienst
10:00 Uhr Familien-Wortgottesfeier 
bei Schönwetter im Pfarrhofsgarten, 
bei Schlechtwetter im Pfarrsaal,
anschl. Picknick

Di, 23. Juni 
18:00 Uhr Gottesdienst bei Schönwet-
ter im Pfarrhofsgarten, bei Schlecht-
wetter in der Kirche, anschl. Mitarbei-
terfest

So, 28. Juni
9:00 Uhr Festgottesdienst mit dem 
Kirchenchor und Ehrungen langjähri-
ger Chormitglieder

Juli 2026
So, 5. Juli 

9:00 Uhr Gottesdienst

So, 12. Juli 
9:00 Uhr Wortgottesfeier


